Tagebuch


Den Dreizehnte August


Neunzehnhundertneunundneunzig 





Ich vesuche das Unmögliches!  Zwei Elektrogehirne zusammenknüpfen.  





Ich werde hernach meine Gedanken des Tages abshreiben, kopieren, oder was es heirher heißt. 





Was tue ich?  Das Ziel...nciht die triviale Wünsche der Mitbewohner zuhören, doch nicht denn die abhören. 





Benaissa wussete was er tat, sogar wenn er nicht der Beste Freund war.  


freitag, was richte ich an?  Lesen, wenn nicht schief geht.  





Ich muß zur Bank gehen, da ich einiges aufheben muß. 





Ich llef gestern, wow, drei Tage ohen Übung und was geschehe.....


daß ich zum Spitzte gelangte freute mich sehr.  





Touristen Sprache......


   was in dieser Zeit Vorrang hielte.  





Bis dann. 











